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II. DIE KATALOGE. 289 

So~nannte (!) Objets d'art". Auf S. 24 ift ein Schild des Freiherrn Anfelm v. 
Rothfchild "reich mit Goldtouchirarbeit verziert, in der Mitte ein Reiterkampf, 
her u m allegorifche Figuren". Auf dem grofsen Verduner Altare von Klofter-

neuburg (S. 29) ift auf einem Täfelchen dargeftellt "die Opferung der h. drei 
Könige". S. 47 unter No. 13 findet fich eine "prachtvolle applikirte Perle~
stickerei"; und was dergleichen Schönheiten mehr find. 

In dem eigentlichen Kataloge über die bildenden Künfte der Gegenwart 
(Gruppe XXV) fpielt nun die Schwierigkeit, die fremden Zungen zu überwinden, 
eine Hauptrolle. Mit unglaublicher Gefchmacklofigkeit werden z. B. in der e n g
Ii f c he n Abtheilung die umftändlichen englifchen Titulaturen feierlich überfetzt : 
"Portrait der ehrenwerthen Frau fo und fo", "von dem liöchft ehrenwerthen Herrn 

Handleuchter in Meffing, von Deniere in Paris. 

fo und fo geliehen." Wie man es bei Quintanern beobachtet, laffen die Schwierig
keiten der Uebertragung den Ueberfetzer die eigene Sprache vergeffen: No. 55 
heifst "Der gespen ft er i f c he Jäger". No. 56 ift !,Eine Schöne und ein Thier" (es ifl: 
das nämlich eine Dame, welche einem Hunde eine Schüffel vorhält). No. 64 wird 
überfetzt: "Der fchüchterne Schüler" (allerdings auch auf dem Rahmen des Bildes), 
während eine Dame im Tanzen unterrichtet wird. No. 103 erfcheint der Befitzer 
des Bildes, Sir G. E. Street, Efqr., als "Mitglied der Quaritocks Hügel in Somer
fetfhire", während der letztere Genitiv, und zwar richtig "Quantocks-Hügel", zu 
den beiden fonft unverftändlichen erften, den Gegenftand b,ezeichnenden Worten 
"Am Fufse" gehört. - ' Auch die kleine Kunftabtheilung der Ver ei nigte n 
Staaten ift nicht ohne Komik davongekommen: gleich der erfte Künftler heifst 
"Wart Ames van"; fpäter heifst der genia.1e Erfinder des Telegraphen "Morse". 

In Spanien ift eine Eintheilung nach den Künften auch nicht einmal verfucht ; 
was der Malerei angehört, wird in der Regel als "Oelgemälde" bezeichnet - auch 
weilll es mehrere von demfelben Meifter fmd, unter einer Nummer. Die Namen, 
der Künftler find nicht fehen falfch ang~geben, und an dummen Ucberfetzungen 
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